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Einführung: Predatory Publishing

 Definition: 

Aktivitäten von Verlagen oder Zeitschriften, die 

Publikationsgebühren (APCs) verlangen, ohne hinreichende 

verlegerische Leistung zu bieten:

– kein oder nur unzureichendes Peer Review

– keine redaktionelle Kontrolle und/oder Bearbeitung

 Inhalte und deren Qualitätssicherung stehen nicht im Fokus
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Übersicht als Einstieg: 

https://www.publisso.de/open-access-

beraten/faqs/predatory-publishing

https://www.publisso.de/open-access-beraten/faqs/predatory-publishing
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Predatory Publishing

 Häufiges Vorgehen:

– Massenhaftes Versenden von E-Mails + Erstellen eines mehr 

oder weniger professionell anmutenden Webauftritts

– Beispiel:
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Predatory Publishing
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https://thinkchecksubmit.org/journals/

Wichtig! Nicht ein 

Kriterium alleine ist 

entscheidend, sondern 

das Zusammenspiel!

https://thinkchecksubmit.org/journals/
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Neuere Entwicklungen beim Predatory Publishing
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Quelle: https://www.insidehighered.com/news/2023/02/10/leading-scientists-worldwide-are-victims-fake-articles

Zum Weiterlesen: https://retractionwatch.com/2023/08/30/unethical-and-misleading-researcher-finds-his-name-on-editorial-

boards-of-journals-hes-never-heard-of/

 Namhafte Forschende werden 

ohne ihr Wissen als 

Herausgeber:innen und als 

Autor:innen aufgeführt; Artikel 

werden mit KI verfasst

https://doi.org/10.1038/d41586-021-02906-8

 Bereits veröffentlichte Artikel aus legitimen 

Zeitschriften werden mit neuen oder leicht 

veränderten Autor:innennamen und Affiliationen 

erneut publiziert

 Ziel jeweils: Beiträge sollen der Zeitschrift 

Legitimität verleihen/ Publikationshistorie 

vortäuschen

https://www.insidehighered.com/news/2023/02/10/leading-scientists-worldwide-are-victims-fake-articles
https://retractionwatch.com/2023/08/30/unethical-and-misleading-researcher-finds-his-name-on-editorial-boards-of-journals-hes-never-heard-of/
https://doi.org/10.1038/d41586-021-02906-8
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Neuere Entwicklungen beim Predatory Publishing

 Eine Spielart des Predatory Publishing: Journal Hijacking

Erscheinungsformen:

– Webauftritte von seriösen Zeitschriften werden unter anderer URL 

nachgebildet

– Es wird eine neue Zeitschrift „gegründet“, die einen sehr ähnlichen Titel zu 

einer seriösen Zeitschrift trägt und ein ähnlicher Webauftritt erstellt

– (abgelaufene) URLs werden gekapert

– Für Zeitschriften, die nur im Print erscheinen, wird ein Webauftritt erstellt

– Betrüger:innen nehmen Kontakt zu Datenbankbetreibern auf, geben sich als 

Zeitschrift aus, ändern die URL und leiten Einreichungen um → Indexjacking

 Ziel: Verwechslung und Umleiten von Manuskripten auf das 

unseriöse Zeitschriftenpedant
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Zusammenfassung mit Quellen zum Weiterlesen:

https://blog.zbmed.de/journal-hijacking

Überprüfungsmöglichkeit (wg. hoher Dunkelziffer unvollständig):

https://retractionwatch.com/the-retraction-watch-hijacked-journal-checker/

https://blog.zbmed.de/journal-hijacking
https://retractionwatch.com/the-retraction-watch-hijacked-journal-checker/
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Neuere Entwicklungen beim Predatory Publishing
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https://retractionwatch.com/the-retraction-watch-hijacked-journal-checker/ (Ausschnitt, Stand Sept. 2024, wg. hoher Dunkelziffer unvollständig)

https://retractionwatch.com/the-retraction-watch-hijacked-journal-checker/


SeiteSeite26.09.2024J. Schmitz: Predatory Publishing und Paper Mills 8

https://doi.org/10.1002/leap.1587

 Autor:innen, die erst kürzlich 

bei einer Zeitschrift 

eingereicht haben, erhalten 

eine gefälschte Nachricht, 

dass ihr Artikel angenommen 

wurde, einschließlich 

Zahlungsaufforderung für 

Publikationsgebühren

Neuere Entwicklungen beim Predatory Publishing 

 Ziel: Verwechslung und Umleiten von Publikationsgebühren

 Fake Acceptance Letters & Umleitung von Einreichungen mit Fake 

Acceptance Letters und Einstreichen von Gebühren

Neuere%20Entwicklungen%20beim%20Predatory%20Publishing:%20Fake%20Acceptance%20Letters%20&%20Umleitung%20von%20Einreichungen%20mit%20Fake%20Acceptance%20Letters%20und%20einstreichen%20von%20Gebühren
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Neuere Entwicklungen beim Predatory Publishing
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 Misleading Metrics: 

Erfundene Zeitschriftenrankings sowie Vortäuschung, eine Zeitschrift hätte einen 

Journal Impact Factor

– Adressiert werden einerseits Zeitschriftenbetreibende, weil man sich auf die Listen 

einkaufen kann

– Andererseits sollen auch Autor:innen

getäuscht werden:

Allianz zwischen Zeitschriftenbetreibern 

und Anbietern von Misleading Metrics-Websites

– Zum Ein- und Weiterlesen:
• https://retractionwatch.com/2021/12/07/researchers-sound-alarm-on-predatory-rankings/

• https://doi.org/10.23902/trkjnat.1368563

• https://doi.org/10.1080/0361526X.2022.2145414

https://doi.org/10.23902/trkjnat.1368563

https://retractionwatch.com/2021/12/07/researchers-sound-alarm-on-predatory-rankings/
https://doi.org/10.23902/trkjnat.1368563
https://doi.org/10.1080/0361526X.2022.2145414
https://doi.org/10.23902/trkjnat.1368563
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Einführung: Paper Mills
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 Ziel: Steigerung von Output (Anzahl der Publikationen) und Impact 

(Anzahl der Zitationen) von Wissenschaftler:innen ohne „Forschungs-

oder Schreibmotivation“

 Selbstverständlich gegen Geldzahlung 

 Unterschiedliche „Geschäftsmodelle“:

– Verkauf von Forschungsartikeln als „Full Service“

– Verkauf von Autor:innenpositionen

– Verkauf von Zitierungen

– Kauf von Referenzen

– „Kombipakete“
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Paper Mills: Geschäftsmodelle – Full Service

 Artikel-Bestellmöglichkeit für 

„Wissenschaftler:innen“ ohne Forschungsaktivität: 

Paper Mill „forscht“, „schreibt“, reicht ein und 

übernimmt stellvertretend die Kommunikation mit 

der Zeitschrift (Full Service)

 Artikel enthalten z.B. Plagiate, erfundene Daten, 

Datenmanipulationen…

 Ggf. auch: Manipulation des 

Publikationsprozesses: Herausgebende (z.B. bei 

Special Issues) und/oder Gutachter:innen werden 

von der Paper Mill eingesetzt (eventuell auch 

Zusammenarbeit mit Review Mills 

https://doi.org/10.1007/s11192-024-05125-w )

 Artikelpreis richtet sich nach Journal Impact Factor

der Zeitschrift

 Ziel: Steigerung des Outputs
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Weitere Quellen/ zum Weiterlesen:

https://www.laborjournal.de/rubric/narr/narr/n_22_03.php 

https://www.laborjournal.de/rubric/essays/essays2021/e21_08.php

https://www.telepolis.de/features/Das-wissenschaftliche-Publikations-

und-Reputationssystem-ist-gehackt-4701388.html

https://retractionwatch.com/2021/06/18/galling-journal-scammed-by-

guest-editor-impersonator

https://doi.org/10.1002/leap.1574

https://doi.org/10.1038/d41586-024-02554-8

https://doi.org/10.1038/d41586-021-00733-5
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https://doi.org/10.1007/s11192-024-05125-w
https://www.laborjournal.de/rubric/narr/narr/n_22_03.php
https://www.laborjournal.de/rubric/essays/essays2021/e21_08.php
https://www.telepolis.de/features/Das-wissenschaftliche-Publikations-und-Reputationssystem-ist-gehackt-4701388.html
https://retractionwatch.com/2021/06/18/galling-journal-scammed-by-guest-editor-impersonator
https://doi.org/10.1002/leap.1574
https://doi.org/10.1038/d41586-024-02554-8
https://doi.org/10.1038/d41586-021-00733-5
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Paper Mills: Geschäftsmodelle – Verkauf von 

Autor:innenpositionen

 Nach erfolgreicher erster 

Begutachtungsrunde werden 

Autor:innenpositionen zum Kauf 

angeboten und Namen 

nachträglich eingefügt

 Artikelpreis richtet sich nach 

Autor:innenposition

 Ziel: Steigerung des Outputs
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zitiert nach https://www.laborjournal.de/blog/?p=13065 (eigene Nachbearbeitung, insbesondere 

Anonymisierung)

Weitere Quellen/ zum Weiterlesen:

https://retractionwatch.com/2021/12/20/revealed-the-inner-workings-of-a-paper-mill/

https://doi.org/10.31234/osf.io/6mbgv
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https://www.laborjournal.de/blog/?p=13065
https://retractionwatch.com/2021/12/20/revealed-the-inner-workings-of-a-paper-mill/
https://doi.org/10.31234/osf.io/6mbgv
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Paper Mills: Geschäftsmodelle – Verkauf von Zitationen

 Gegen Zahlung einer Gebühr wird ein Artikel in einen „Zitier-Pool“ 

aufgenommen 

 In frisch angenommenen Artikeln werden nachträglich inhaltsarme 

Absätze eingefügt, in denen die Artikel aus dem Pool zitiert werden 

– auch wenn kein thematischer Zusammenhang besteht

 „Pool-Betreiber“ garantiert eine bestimmte Zahl an Zitationen

 Ziel: Steigerung des Impacts https://www.laborjournal.de/blog/?p=12370
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 Alternative Strategien: 1) Hinzufügen von Zitationen in den 

Metadaten (nicht aber in den Artikeln selbst) https://doi.org/10.1002/asi.24896

2) Zusammenarbeit mit Review Mills, die in Gutachten Referenzen 

vorschlagen https://doi.org/10.1007/s11192-024-05125-w

https://www.laborjournal.de/blog/?p=12370
https://doi.org/10.1002/asi.24896
https://doi.org/10.1007/s11192-024-05125-w
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Ursachen: Aktuell Praxis der Forschungsbewertung
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 „Die seit zwei Jahrzehnten immer weiter voranschreitende scientometrische

Transformation der Wissenschaften hat zu neuen Formen technikgestützten 

wissenschaftlichen Fehlverhaltes geführt, eine Tendenz, die durch das Aufkommen 

und die leichte Verfügbarkeit generativer KI noch verstärkt wird“.
Eric Hilgendorf: Künstliche Intelligenz, Papiermühlen und „fake research papers“. Neue Formen der Wissenschaftskriminalität in strafrechtlicher Perspektive. 

Ordnung der Wissenschaft, 02/2024, https://ordnungderwissenschaft.de/wp-content/uploads/2024/03/Druckfahne-Hilgendorf.pdf

 Forschungsbewertung fokussiert auf Output und 

Impact: 

„Aufsatz-bezogene Publikationsmetriken

ermöglichen verschiedene quantitative 

Aussagen zum Publizieren. 

Publikationsproduktivität (Anzahl) und -

wahrnehmung (Zitierungen) stellen besonders 

häufig genutzte Indikatoren dar“.
https://www.dfg.de/resource/blob/175770/5772e3980d4e81991dc716f94fbc2382/positionspapier-publikationswesen-data.pdf , S. 23, 38

 „Hoher Publikationsdruck 

verursacht jedoch einen 

starken Bias im Hinblick 

auf den angestrebten 

Publikationserfolg […]“ 

https://ordnungderwissenschaft.de/wp-content/uploads/2024/03/Druckfahne-Hilgendorf.pdf
https://www.dfg.de/resource/blob/175770/5772e3980d4e81991dc716f94fbc2382/positionspapier-publikationswesen-data.pdf


SeiteSeite

Ausmaß – Paper Mills
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https://doi.org/10.1038/d41586-023-03464-x

 Bis zu 3% des 

Publikationsaufkommens können 

Paper Mills zugerechnet werden

https://doi.org/10.1038/d41586-023-03464-x
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Konsequenzen – Beispiel Hindawi
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https://retractionwatch.com/2023/03/21/nearly-20-hindawi-journals-

delisted-from-leading-index-amid-concerns-of-papermill-activity/
https://scienceintegritydigest.com/2023/08/10/hindawis-mass-retraction-of-special-issues-

papers/

- Artikel werden bei Entdeckung 

zurückgezogen

- Reputationsschaden für die Zeitschrift und für 

die Verantwortlichen. Und: für die seriösen 

Autor:innen, die dort auch publiziert haben!

https://retractionwatch.com/2023/03/21/nearly-20-hindawi-journals-delisted-from-leading-index-amid-concerns-of-papermill-activity/
https://scienceintegritydigest.com/2023/08/10/hindawis-mass-retraction-of-special-issues-papers/
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Maßnahmen
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https://united2act.org/

https://www.boersenblatt.net/home/wiley-kuendigt-pilotprojekt-

fuer-ki-gestuetzten-dienst-323495

https://www.stm-assoc.org/stm-integrity-hub/

- Bewusstseinsbildung

- Forschung

- Einsatz von technischen 

Mitteln, z.B. KI-Tools

https://united2act.org/
https://www.boersenblatt.net/home/wiley-kuendigt-pilotprojekt-fuer-ki-gestuetzten-dienst-323495
https://www.stm-assoc.org/stm-integrity-hub/
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Vielen Dank!
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